Superböck

Remo Badertscher

Vortsandssitzung

06.05.2009



Superbock-Vorstandssitzung
Datum: 05.05.09

Zeit: 20:00

Ort: Restaurant Morris, Thun

 Angemeldet: Thuset dr Gross

Svendi-Mendi

Kerem

Abgemeldet:  Thuset dr ganz Chli (St.Gallen arbeiten)
Söiril (Bereiserei der Meiserei)

Jürgen (Erhielt kein Aufgebot von Thuset dem Grossen)

Anwesend: 
Thuset dr Gross



Kerem

Unentschuldigt: Svendi-Mendi
Traktandenliste

1. Es Bier nä. (erfüllt! √)

- Gibt es in Thun eine Bar die Superbock anbietet? Hidir soll es in sein Sortiment 

aufnehmen. Irgend ein Scheissbier um Kühlschrank durch Superbock ersetzen!



→ (Aufgabe von Sven)
2. Gründungsjahr. (erfüllt! √)

- 2007 oder 2008? Definitiv 2007!
3. Es Bier nä und was zum essen (erfüllt! √)

- Äs het ä par Wings und Country Cuts gä u natürlech dr obligate Schüümli.

4. Logo


- Welches Logo nehmen wir?

Thuset dr Gross wird auf der Homepage eine Umfrage aufschalten. Wir 


Entscheiden welches unser Hauptlogo wird (Homepage, Briefkopf, etc.).

Für die Sticker, resp. Aufdrücke müssen die Fähndriche entscheiden welches sich 

eigenet. Je nach Möglichkeiten.

→ (Aufgabe von Thuset dr Gross, Thomasi, Jürgen)
5. Bier (erfüllt! √)
6. Special Event (obwohl dr Cheforganisator nid wird awesend si wüe er ds sardinie umekurvet)


- Thuset dr Gross und ich haben die Köpfe zusammengesteckt, mal studiert was wir machen könnten neben all den Ideen und wie wir vorwärts kommen. Wir präsentieren hier die Ausgangslage, unser Vorschlag für diesen Tag und wie wir das ganze umsetzen würden.

a) Ausgangslage


- Wir wollen ein ganzes Event daraus machen.


- Inlinehockey im Grabengut mit allem drum und dran wäre angesagt.


- Alkohol muss irgendwann im Spiel sein.


- Irgendwann stand ein Spanferkel zur Diskussion


- Die Party am Abend darf nicht fehlen, wenn möglich in einem Pfadiheim. Leider haben wir bis heute noch keine Lokalität. Improvisation ist gefragt.

b) Vorschlag von Thuset dem Grossen und Kerem für diesen Tag.


[image: image1]
c) Umsetzung
(I)
– Wir brauchen ein Restaurant wo wir bis zu 15 Plätzen reservieren können. Am 4.7.09 um 12:00. 

→ (Aufgabe von Sven)

- Wir brauchen an diesem Tag sowohl das offizielle Shirt und das Dress (Das Dress sollte später möglichst auch als Spieldress bei den Handballspielen gebraucht werden können). Dafür braucht es von allen die Nummern und die Grösse. Die Poloshirts und die Dresses lesen die Fähndriche aus. Dies sollte bis 20. Juni erstellt sein.
→ (Aufgabe von Thomasi, Jürgen)

- Auf das Dress könnten wir noch Werbung aufdrucken. Bsp: Asoag, Hidir, Probst, etc. Mal schauen was heraus schaut. Am Schluss zahlt jeder den Restbetrag selber.

→ (Aufgabe von Sven)
(II)
- Die Eisbahn hat Jonas laut seinen Aussagen für dieses Datum von 14:00 – 17:00 reserviert.

- Für die Ausrüstung (Rollerblades, Stock, evtl. Schoner) schaut jeder selbst. Eine Gooliausrüstung ist vorhanden. 

- Um ein solides Spiel (5 gegen 5) zu erhalten braucht es pro Team mindestens 10 Feldspieler und 1 Torwart. Da wir nicht wissen ob alle mitspielen können oder wollen, schlagen wir folgende zusätzliche Leute für unser Team vor: (Weitere Vorschläge an Kerem)
- Alle Superböcke minus Simu (10)


- Buze



- Kusi Gugger



- Wale



- Dänu Stettler



- Domi Bleuer (falls Thuset nicht ins Tor will)


Die Zusatzspieler unseres Team erhalten je nach Bedarf ein Aufgebot
→ (Aufgabe von Cyril)
- Als Gegener habe wir „Jung“ gewählt, da sie am einfachsten zu bezwingen sind. Da die Gegner am späteren Abend auch an der Party teilnehmen, werden sie von uns ausgewählt um nicht frömde Fötzlen umherstreunen zu sehen. Als unsere Gegner schlagen wir folgende Spieler vor: (Weitere Vorschläge an Kerem)


- Jonas Dähler



- Thomas Rathgeb



- Luca Linder



- Reto Friedli



- Marc Winkler



- Thomas Zwahlen



- Simon Hunziker



- Marco Gerber



- Nicolas Stüdle



- Dominic jaussi



- Simon Getzmann



- Remo Manz



- Samuel Zimmermann



- Iljas Zeller



- Louis Bourquin



- Michael Sigg



- Raffaele Giannoni

- Aus diesen Spielern, kann sich Jonas Dähler ein Aufgebot aus mindestens 11 zusammenstellen, mit denen er antreten will. Die möglichen Spieler werden Jonas mitgeteilt.
→ (Aufgabe von Remo)

- Als Schiedrichter schlagen wir Matthias Schenk vor, der noch gefragt werden müsste. (Evtl. Hat jemand für ihn noch ein altes Juventus Turin Shirt)
→ (Aufgabe von Cyril)
- Als Speaker ist Thomas Kobel vorgesehen, den man noch fragen müsste

→ (Aufgabe von Cyril)
- Nicht zu vergessen wäre der Materialwart namens A. Taubenheim, der mit seinen zwei Akkubormaschinen im nu die Redli drehen könnte.

(III)
- Das Apéro würde im Garten von Thuset stattfinden. Mit dabei wären alle Superböcke+ Zusatzspieler mit ihren jeweiligen Lebensabschnittspartnerinnen (ca. 20-25 Personen). Wir würden uns dem Weisswein und dem Bier widmen und dazu etwas Chips oder sonst salziges vertromen. Dies erfordert einen Einkauf von Alkohol und Snacks.
→ (Aufgabe von Thuset)
(IV)
- Ich habe bereits mit Schigger telefoniert den er wollte schon seit einiger Zeit ein Spanferkel zu seinem Geburtstag machen. Es scheint in Ordnung zu sein, wenn wir bei ihm aufkreuzen und saufen und fressen. Ich schlage vor, dass dann alle dabei sind, die Gespielt haben + ihre Vogelscheuchen, Hexen, Gschpusis, Die wo d’Breeeti-Heee, etc. und noch einige eingeladene Gäste. So zum Beisspiel einige Spieler des TVS 1 weil wir dann nämlich auch noch etwas aus der Mannschaftskasse beisteuern könnten. Zusätzliche Gäste könnten sein: (Weitere Vorschläge an Kerem)


- Mali



- Gery


- Bläsi


- Kreti



- Gäbu



- Schude



- Rämi



- Nice Äbischer

-etc.

- So würden wir am Schluss auf ca. 50-60 Leute kommen. Für die zusätzlichen Leute müssten Einladungen müssten verschickt werden.

→ (Aufgabe von Cyril)
c1) Kosten


- Da das ganze nicht gratis ist haben wir eine Kostenrechnung erstellt um herauszufinden wieviel wir verlangen müssten um nicht daraufzulegen. Die Kosten müssten früh genug vermittelt werden. Jedoch denken wir, dass es sich um faire Preise handelt.

Eisbahn 
  500 .-


Apèro    
  300 .-


Spanferkel
  300 .-

Alkohol

  400 .-

Total 

1500.- 


- Wir möchten die Kosten wie folgt decken:


- Superböcke + Zusatzspieler

12

50.-


  600.-


- Jung




12

40.-


  480.-

- Frauen



10

30.- (oder 20.- + Salat)    200.-


- Kollegen + Mädels Jung

20

30.-


  600.-


Total




54-60




1880.-


- Den Alkohol müsste man im Wert von 400.- beim Coop Superstore einkaufen gehen. Keine Angst Frauen saufen weniger und ca. 10 Leute verreisen um ca. 02:00 Richtung Teramo.

→ (Aufgabe von Sandro B.)
c2) Spezilles

- In der Sitzung wurde noch ein Zeitungsbericht erwähnt. Da Thuset dr Gross best friend mit S. Dietrich ist wird er sich dem evtl. Annhemen.

→ (Aufgabe von Thuset)
7. Bier (erfüllt! √)
8. Isch Gnaag sis Ching ä Fisch oder ä Schlange. (erfüllt! √)

1. Schreckesnachricht: Si sig scho ume am laiche, usbrüete, vergrabe, was o immer...


2. Äs chönnti ä Schlange si wüu Gnaag redet immer vo ihre und äs isch ja Die Schlange und der Fisch. Auerdings si sini gramatikalische Kentniss so schmal daser nid immer ganz sicher isch welchen geschlechtes itz öppis isch.


3. Thuset meint äs chönni unmüglech vo ihm oder ihre si wüu eigentläch sigis no härzig. Da fragi mi eifach: Scho mau ä härzige Fisch oder ä härzigi Schlange gseh?

9. Homepage.

- Was muess dert no druf oder heit dir no Zügs wome Thuset cha schicke? Tüet näch per Mailvercher mäude u machet aregige, ufregige, erregige, usw...

→ (Aufgabe für alle)
10. Tätigkeitsprogramm bis ende Jahr


- Wurde aus Mangel an Personal nicht diskutiert.

11. Sven sini unentschuldigti Absänz: 


- Wie handhabe mr das mit üsem Sorgechind. Ischer heiku? Dr Presidänt schlaht folgendes vor: 


a) Billet für aui füre HF / F vor Eishockey-WM


b) ä saftige Situative. Was meinet dir drzue?
12:00 Gemeinsames Mittagessen der Superböck im offiziellen Shirt in einem Restaurant (I)





14:00 Umziehen und einspielen im Grabengut (II)





14:30 Spielbeginn 3 * 20 Minuten mit 5-10 Minuten Pause. (II)





16:15 Näääää Spielende!





17:30 Apèro mit Freundinnen bei Thuset im Garten. Bei schlechtem Wetter dislozieren wir direkt zu Schigger. (III)





20:00 Spanferkel essen, Party und Alkohol trinken bei Schigger. Open end! (IV)
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